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Ausgangslage
Das Fernverkehrsnetz im Deutschlandtakt hat sich vom 2. zum 3. Gutachterentwurf
weiterentwickelt. In folgenden Bereichen gab es Änderungen:
– Zusätzliche Linien
– Linienführung, Durchbindungen, Linienendpunkte und Takt
– Rollmaterialeinsatz / Anforderungen an die Höchstgeschwindigkeit

Aufgabenstellung
Auf Basis der Fernverkehrs-Netzgrafik des 3. Gutachterentwurfs soll über die
daraus errechenbare erforderliche Anzahl Umläufe eine erste grobe Abschätzung
der Veränderungen beim Fahrzeugbedarf im Fernverkehr ermittelt werden. Die
Ergebnisse sind damit nicht 1:1 mit einer detaillierten Umlaufplanung vergleichbar.
Neben den Veränderungen ist auch eine erste Abschätzung des absoluten
Fahrzeugbedarfs vorzunehmen. Die Abschätzung erfolgt betreiberunabhängig.

AUSGANGSLAGE UND
AUFGABENSTELLUNG

2201 | D-Takt SPFV Abschätzung Umlauf | 30.06.2020 | ps, lr

Ausgangslage und Aufgabenstellung
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Netzgrafik Fernverkehr Zielfahrplan Deutschlandtakt,
zweiter und dritter Gutachterentwurf
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GRUNDLAGEN

2. GE.,
Stand: 7.5.2019

3. GE.,
Stand: 30.6.2020

Netzgrafik verfügbar unter:
https://www.deutschlandtakt.de
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Anpassung des Rollmaterialeinsatzes im 3.
Gutachterentwurf aufgrund der angepassten
Infrastruktur
Zur Nutzung der gegenüber dem 2. Entwurf zusätzlichen Infrastrukturmaßnahmen
und zur Herstellung eines sinnvollen Gesamtkonzepts sind im
Hochgeschwindigkeitsbereich die folgenden Rollmaterial-Anpassungen bei
Umsetzung aller unterstellten Infrastrukturelemente erforderlich:
– Linie 6.a Hamburg – Frankfurt – Stuttgart 300 km/h statt 250 km/h
– Linie 6.b Hamburg – Frankfurt – Basel: 300 km/h statt 250 km/h

(bei angepasster Haltepolitik sind 250 km/h ausreichend)
– Linie 8 Hamburg – Frankfurt – Stuttgart – München 300 km/h statt 250 km/h
– Linie 27 Dortmund – Frankfurt Flughafen – Stuttgart – München 300 km/h statt

250 km/h

ZIELFAHRPLAN
D-TAKT SPFV
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Flottenmix mit HG von 250 km/h und 300 km/h,
um Bestandsfahrzeuge und Neubeschaffungen
auszutarieren

FV-Linie mit 300 km/h
FV-Linie mit 250 km/h

Liniennetz 250 km/h und 300 km/h

Legende

ZIELFAHRPLAN
D-TAKT SPFV

Stundentakt/Zweistundentakt
FV-Linien 250 km/h und 300 km/h

– Systematik mit Fahrzeugmix hat sich bewährt:
– Knoten werden optimal bedient
– Input der Beteiligten ist bestmöglich umgesetzt
– Berücksichtigt auch Fahrzeuge, die derzeit beschafft werden

und noch eine lange Lebensdauer aufweisen
– Alle Streckenabschnitte mit Vmax=300 km/h werden von Linien

mit 300 km/h-Fahrzeugen befahren.
– Es sind Linien mit 300 km/h-Fahrzeugen geplant, die großen

Streckenanteil mit Vmax=300 km/h befahren.
– Zusätzliche Linien mit 300 km/h ggü. zweitem Gutachterentwurf

über Stuttgart
NRW – Basel und Hamburg – Basel mit
angepasster Haltepolitik auch mit 250 km/h fahrbar
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ZIELFAHRPLAN
D-TAKT SPFV

Linien, welche auf Basis der heute vorhandenen
Infrastruktur mit 300 km/h fahren müssen:
– FV 6.b Hamburg – Basel (280 km/h)

(250 km/h ohne Halt in Göttingen)
– FV 7 Berlin – München
– FV 16 Münster/Dortmund – Nürnberg – München
– FV 18 Amsterdam – Frankfurt
– FV 19 Paris – Dortmund/Berlin
– FV 20 Brüssel – Frankfurt
– FV 21 Paris – Frankfurt
– FV 22.a Paris – München
– FV 22.b Lyon – Frankfurt
– FV 29 Hamm – Basel

(250 km/h ohne Halt in Siegburg/Bonn)
– FV 30 Köln – Frankfurt
– FV 31 Düsseldorf – Wiesbaden – Stuttgart
– FV 45 Hamburg – Berlin – Erfurt – Stuttgart
– FV 46 Berlin – Erfurt – Basel
– FV 47.a (Berlin –) Düsseldorf – Stuttgart

Der Einsatz von 300-km/h-Fahrzeugen kann stufenweise
in Abhängigkeit der Infrastrukturausbauten erfolgen

Mit NBS Würzburg – Nürnberg:
– FV 4 Hamburg/Leipzig – München

(zur Erreichung des Knotens Nürnberg)
– FV 5 Hamburg/Bremen – München

(zur Erreichung des Knotens Nürnberg)

Nach Ausbau Nordzulauf Stuttgart
(280 km/h ausreichend):
– FV 6.a Hamburg – Stuttgart
– FV 8 Hamburg – Stuttgart – München
– FV 27 Dortmund/Köln – Stuttgart – München

Mit ABS/NBS Hamm – Seelze; Wolfsburg – Berlin:
– FV 10 Berlin – Köln/Koblenz
– FV 29.a Hamburg – Hamm – Basel
– FV 47 Berlin – Düsseldorf (– Stuttgart)
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Fernverkehrs-Netz bis 230 km/h

FR-Linie mit 200 km/h
FR-Linie mit 160 km/h

Liniennetz bis 230 km/h

Legende

ZIELFAHRPLAN
D-TAKT SPFV

Stundentakt/Zweistundentakt
FR und FV-Linien bis 230 km/h

FV-Linie mit 230 km/h
FV-Linie mit 230 km/h und Neigetechnik

– Es besteht ein umfangreiches Netz für einen wirtschaftlichen
Fahrzeugeinsatz zwischen 160 km /h und 230 km/h

– Bedienung sowohl von Hauptkorridoren als auch der Regionen
– Linien können natürlich auch mit schnellerem Rollmaterial

bedient werden
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Der Einsatz von Neigetechnik (NT) im Fernverkehr ist
umfangreich diskutiert und nur in wenigen Fällen
vorgesehen

ZIELFAHRPLAN
D-TAKT SPFV
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Randbedingungen zur Planung von Linien mit NT im Fernverkehr:
– Einsatzbereiche bestehender Strecken schwinden aufgrund der Ausbauprojekte des

BVWP / des Deutschlandtaktes.
– Im Deutschlandtakt unterstellte Ausbauten setzen klar auf Elektrifizierung und

punktuelle Streckengeschwindigkeitserhöhungen, so dass die
Beschleunigungseffekte durch NT gering sind, zudem können alle Verkehre von
diesen Ausbauten profitieren

– EVU und nahezu alle Bundesländer sehen laut Rückmeldungen keinen weiteren
wirtschaftlichen und technisch robusten Einsatz der Neigetechnik im FV und NV

Der 3. Entwurf sieht Linien mit Neigetechnik daher nur in Ausnahmefällen vor:
– München – Zürich:

– IBN 2021 mit Fahrzeug SBB
– Mit Bayern abgestimmtes Fahrplankonzept mit Knoten Memmingen

– Kiel – Hamburg – Dortmund – Köln – Bonn – Frankfurt – Nürnberg –Passau – Wien:
– Abschnitt Dortmund – Wien: Fortführung des aktuellen Fahrzeugeinsatzes
– Abschnitt Kiel – Dortmund: Rückverlängerung zur Vermeidung einer Führung

eines Fahrzeuges mit 300km/h bis nach Kiel ohne Nutzung der Neigetechnik
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– Die verwendeten Zahlen sind Anzahl Umläufe. Je nach Fahrzeuglänge
und dem Einsatz von Mehrfachtraktionen kann die Anzahl Fahrzeuge
davon abweichen.

– Flügelzugkonzepte sind vereinfacht modelliert.
– Die Abgrenzung von grenzüberschreitenden Linien ist nur grob

vorgenommen.
– Die Fahrzeiten im Ausland sind nicht bei allen grenzüberschreitenden

Linien bis an das jeweilige Linienende detailliert in Viriato modelliert.
– Es ist in Endbahnhöfen eine pauschale Mindestwendezeit von 10

Minuten unterstellt.
– Der Fahrzeugtyp wird direkt vom jeweiligen Zugtyp der Linie (A, B, C, D,

F, H) abgeleitet.

FAHRZEUGBEDARF
DEUTSCHLANDTAKT
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Methodik und Abgrenzung
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MENGENGERÜST
ANGEBOT
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Annahmen zu grenzüberschreitenden Linien (1/2)

Betriebsstelle A Betriebsstelle B Anzahl Einheiten Liniennummer Linientyp Kategorie Rollmaterial
Cottbus Szczecin Glowny 5 FR-1 H FR deutsches Mehrsystemfahrzeug bis Stettin
Nürnberg Hbf Praha hl.n. 5 FR-2 H FR deutsches Mehrsystemfahrzeug bis Prag
München Hbf Praha hl.n. 6 FR-5.1 H FR deutsches Mehrsystemfahrzeug bis Prag
Nürnberg Hbf Praha hl.n. 5 FR-5.2 H FR deutsches Mehrsystemfahrzeug bis Prag
Zürich HB Nürnberg Hbf 11 FR-15 F FR deutsches Mehrsystemfahrzeug bis Zürich
Norddeich Mole Luxembourg 9 FR-39 F FR deutsches Mehrsystemfahrzeug
Bruxelles-Midi Köln Messe/Deutz 6 FR-B1 F FR Gemischt
Eindhoven C Düsseldorf Hbf 5 FR-NL1 H FR Gemischt
Aarhus Hamburg Hbf 6 RV SH H FR dänisches Rollmaterial

SMA hat für jede grenzüberschreitende Linie eine Annahme zum
Rollmaterialeinsatz getroffen. Diese Annahmen lehnen sich an die
detaillierte Umlaufplanung zum 2. Gutachterentwurf an. Die Annahmen zu
grenzüberschreitenden FR-Linien sind aber gröber.
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MENGENGERÜST
ANGEBOT
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Annahmen zu grenzüberschreitenden Linien (2/2)

Betriebsstelle A Betriebsstelle B Anzahl Einheiten Liniennummer Linientyp Kategorie Rollmaterial
Nykoebing F Hamburg Hbf 3 FV-2.2 D FV deutsches Mehrsystemfahrzeug
Hamburg Hbf Nykoebing F 3 FV-2.2 D FV dänisches Rollmaterial
Hamburg-Altona Nord Praha hl.n. 5 FV-3.1 B FV tschechisches Mehrsystemfahrzeug
Berlin Gesundbrunnen Praha hl.n. 4 FV-3.2 B FV tschechisches Mehrsystemfahrzeug
Hamburg-Altona Nord Basel SBB 7 FV-6 A FV deutsches Mehrsystemfahrzeug
Wien Hbf Kiel Hbf 15 FV-17.1 C FV deutsches Mehrsystemfahrzeug
Amsterdam C Frankfurt(M) Hbf 5 FV-18 A FV Gemischt
Dortmund Hbf Bruxelles-Midi 4 FV-19 A FV Gemischt
Bruxelles-Midi Frankfurt(M) Hbf 4 FV-20 A FV Gemischt
Paris Est Frankfurt(M) Hbf 4 FV-21 A FV Gemischt
Paris Est München Hbf 6 FV-22 A FV Gemischt
Frankfurt(M) Hbf Lyon Part Dieu 7 FV-22.2 A FV französisches Rollmaterial
Zürich HB München Hbf 5 FV-24 C FV schweizer Rollmaterial
Verona Porta Nuova München Hbf 5 FV-25.1 D FV österreichisches Rollmaterial
München Hbf Bologna Centrale 6 FV-25.2 D FV österreichisches Rollmaterial
München Hbf Wien Hbf 5 FV-26 D FV österreichisches Rollmaterial
Bln Zool Garten Warszawa Wschodnia 7 FV-28 B FV Polnisches Rollmaterial
Bln Zool Garten Poznan Gl 4 FV-28 B FV Polnisches Rollmaterial
Basel SBB Hamburg-Altona Nord 8 FV-29 A FV deutsches Mehrsystemfahrzeug
Hamm (Westf) Basel SBB 6 FV-29 A FV deutsches Rollmaterial
Schiphol Berlin Ostbahnhof 8 FV-34 D FV deutsches Mehrsystemfahrzeug bis Amsterdam
Schiphol Berlin Südkreuz 8 FV-34 B FV deutsches Mehrsystemfahrzeug bis Amsterdam
Frankfurt(M) Hbf Graz Hbf 11 FV-40 D FV deutsches Mehrsystemfahrzeug
Wien Hbf Wörgl 8 FV-42 D FV österreichisches Rollmaterial
München Hbf Wien Hbf 5 FV-42 D FV österreichisches Rollmaterial
Wien Hbf Wörgl 9 FV-42 D FV österreichisches Rollmaterial
Berlin Gesundbrunnen Basel SBB 7 FV-46 A FV deutsches Mehrsystemfahrzeug
Amsterdam C Tübingen Hbf 7 FV-94 D FV deutsches Mehrsystemfahrzeug bis Amsterdam
Basel SBB Bft Einf SBB PB 2 CH F FV Gemischt
Basel SBB Bft Einf SBB PB 1 CH F FV Gemischt
Basel SBB Bft Einf SBB PB 2 CH F FV Gemischt
Basel SBB Bft Einf SBB PB 2 CH F FV Gemischt
Basel SBB Bft Einf SBB PB 1 CH F FV Gemischt
Basel SBB Bft Einf SBB PB 2 CH F FV Gemischt
Bft Einf SBB PB Basel SBB 2 CH F FV Gemischt

Annahmen zu FV-Linien:

*
In Anlehnung an den 2. Entwurf ist die Linie
FV17.1 mit einem NT-Fahrzeug bestückt.
Je nach langfristig konkret verfügbaren NT-
Fahrzeugen kann diese Linie auch mit
Konzeptanpassungen mit konventionellen
Fahrzeugen angeboten werden.

*
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Gesamte Anzahl Umläufe auf Basis der Netzgrafik
getrennt nach FR- und FV-Linien
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FAHRZEUGBEDARF
DEUTSCHLANDTAKT

FR-Linien: Ausschließlich 160 km/h und 200 km/h

FV-Linien: Vorwiegend ab 230 km/h

Diese Zahlen entsprechen dem Gesamtbedarf aller auf der
Fernverkehrs-Netzgrafik erscheinenden Linien inklusive deren
ausländische Abschnitte.

FR-Flotte Fahrzeugtyp Anzahl Binnenverkehr Anzahl Mehrsystem Ausländisches Rollmaterial Total Bemerkungen
FR 160 km/h 44 21 6 65 Flächennetz
FR 200 km/h 61 20 0 81 IC auf Kernnetz
FR Total 105 41 6 146

FV-Flotte Fahrzeugtyp Anzahl Binnenverkehr Anzahl Mehrsystem Ausländisches Rollmaterial Total
FV 200 km/h 6 0 0 6
FV 230 km/h 50 29 41 120
FV 230 km/h NT 0 15 5 20
FV 250 km/h 29 8 20 57
FV 300 km/h 138 28 19 184
FV Total 217 80 85 381

*
Zuordnung auf in- oder ausländisches Rollmaterial
abhängig von der Verfügbarkeit von Fahrzeugen und
den entsprechenden Migrationskonzepten

* *
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Vergleich des Bedarfs an deutschem Rollmaterial
mit dem 2. Gutachterentwurf
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FAHRZEUGBEDARF
DEUTSCHLANDTAKT

Fahrzeuge für FR-Linien (Veränderung vom 2. GE. Zum 3. GE.)

– mehr Fahrzeuge mit einer HG von 200 km/h statt 160 km/h
– insgesamt mehr Fahrzeuge erforderlich (unter anderem wegen anderer Abgrenzung zum Ausland und

Ausweitungen bei grenzüberschreitenden Linien)

Fahrzeuge für FV-Linien (Veränderung vom 2. GE. Zum 3. GE.)

– Verschiebung von 250 km/h zu 230 km/h
– 30 zusätzliche 300 km/h-Fahrzeuge gegenüber dem 2. Gutachterentwurf
– Insgesamt 22 Fahrzeuge mehr als 2. Entwurf, wobei teilweise auch andere Abgrenzung zum Ausland
– FV-Fahrzeuge mit 200 km/h kommen aus der Durchbindung in die Schweiz (dort nur 200 km/h nötig)

FR-Flotte Fahrzeugtyp Anzahl Binnenverkehr Anzahl Mehrsystem Total
FR 160 km/h -9 1 -8
FR 200 km/h 13 20 33
FR 230 km/h NT 0 -4 -4
FR Total 5 17 22

FV-Flotte Fahrzeugtyp Anzahl Binnenverkehr Anzahl Mehrsystem Total
FV 200 km/h 6 0 6
FV 230 km/h 26 10 36
FV 230 km/h NT 0 -2 -2
FV 250 km/h -44 1 -43
FV 300 km/h 23 8 31
FV Total 11 17 28

Die in den Tabellen rechts
genannten Zahlen sind
ohne das angenommene
auf einzelnen Linien
eingesetzte ausländische
Rollmaterial.
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Mehrbedarf an 200er-Fahrzeugen:
– Ausweitungen ins Ausland
– Integration «Flächenlinien»

Mehrbedarf an 230er-Fahrzeugen:
– Integration «Flächenlinien»
– Wirtschaftliche Optimierung Korridor Hamburg – NRW

Minderbedarf an 250er-Fahrzeugen:
– Umstellung auf 300 km/h auf mehreren Linien

Mehrbedarf an 300er-Fahrzeugen:
– Umstellung von 250 km/h auf 300 km/h auf mehreren Linien aufgrund von

weiteren unterstellten Infrastrukturausbauten (Nordzulauf Stuttgart, Hamburg –
Hannover)

FAHRZEUGBEDARF
DEUTSCHLANDTAKT
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Begründung für die Mengenentwicklung und
-verschiebungen
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Vorbehalte
– Pauschal angesetzte Prozesszeiten für Fahrzeugwenden in Endbahnhöfen
– Keine Berücksichtigung von unterschiedlichen Zugkonfigurationen
– Abschnitte im Ausland sind nur teilweise berücksichtigt
– Die obigen Zahlen enthalten nicht das unterstellte ausländische Rollmaterial

gemäß der Annahmen (siehe Seiten 11/12)

ZUSAMMENFASSUNG
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Übersicht zum grob abgeschätzten
Fahrzeugbedarf
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Umlaufbedarf 2. Gutachterentwurf
135

*
Zuordnung auf in- oder ausländisches
Rollmaterial abhängig von der
Verfügbarkeit von Fahrzeugen und den
entsprechenden Migrationskonzepten

*
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Situation mit Linien, welche „von Beginn an“ mit 300 km/h fahren müssen

Verschiebungen durch die Inbetriebnahme von Neubaustrecken und entsprechender
Umstellung des Rollmaterialeinsatz auf Fahrzeuge mit mehr als 250 km/h
Höchstgeschwindigkeiten

– mit NBS Würzburg – Nürnberg

– nach Ausbau Nordzulauf Stuttgart
(280 km/h ausreichend)

– mit ABS/NBS Hamm – Seelze; Wolfsburg – Berlin

ZIELFAHRPLAN
D-TAKT SPFV
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Der Einsatz von 300-km/h-Fahrzeugen kann stufenweise
in Anhängigkeit der Infrastrukturausbauten erfolgen
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Flotte DB Fernverkehr im Horizont
2030 (Einschätzung SMA)

135

42*
*83 Fahrzeuge mit einer Länge von je rund 200m (ICE3-Familie)

177**

**58x ICE1, 100x ICE4 lang (>340m), 37x ICE4 kurz (rund 200m)

Total: 79

Total: 124
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Mit der hier vorgenommenen Grobschätzung für den Umlaufbedarf des
Fernverkehrs im 3. Entwurf können die Verschiebungen und der Mehrbedarf
gegenüber dem 2. Entwurf aufgezeigt werden.
Die größten Verschiebungen im Vergleich zum 2. Gutachterentwurf sind:
– Mehr 200 km/h- und 230 km/h-Fahrzeuge aufgrund zusätzlicher Linien
– Verschiebungen von 250 km/h- zu 300 km/h-Fahrzeugen aufgrund neu

unterstellter bzw. abgeleiteter Infrastrukturmaßnahmen
Größte Fahrzeugflotte ist mit rund 166 Fahrzeugen die 300 km/h-Flotte (Basis:
400m-Fahrzeuge).
Um den konkreten Fahrzeugbedarf je Fahrzeugtyp unter Berücksichtigung
linienspezifischer Vorgaben und Prozesszeiten bestimmen zu können, empfiehlt
sich eine detaillierte Umlaufplanung.

ZUSAMMENFASSUNG

2201 | D-Takt SPFV Abschätzung Umlauf | 30.06.2020 | ps, lr

Zusammenfassung


